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Damen Bezirksklasse A Gruppe 2 Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

TSV Balzhausen : SV Mindelzell II 
Freitag, 29.09.2023, 20:00 Uhr

TSV Balzhausen gegen SV Mindelzell II 8:2

Mit einem 8:2-Heimerfolg gegen den SV Mindelzell II hat der TSV Balzhausen am Freitag in weniger
als 108 Minuten zwei Punkte in der Damen Bezirksklasse A Gruppe 2 Süd (Bayerischer TTV -
Schwaben-Nord) gesammelt. Beim SV Mindelzell II lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis
drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 26:8 behielten die Gastgeber deutlich die
Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der TSV Balzhausen mit einer und der SV Mindelzell II mit
einer Ersatzspielerin antrat. Erfolgsgaranten waren insbesondere Fendt und Dietmayer, die ihre
Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Fendt / Dietmayer gelang es, Akermann / Strobel im Doppel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Bemerkenswert war hierbei der
erste Satz, der erst nach 46 Punkten mit einem Satzerfolg für Fendt / Dietmayer endete. Sarah
Fendt gelang es, Anne Hörmann im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die
Begegnung endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als
100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Zwischenzeitlich musste Nina Dietmayer zwar einen Satz
weggeben, fuhr ihr Spiel gegen Annette Akermann, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen
eingeschätzt werden konnte, aber trotzdem sicher mit 12:10, 3:11, 13:11, 12:10 ein. Die Anzeigetafel
zeigte zu diesem Zeitpunkt also ein 3:0. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Viktoria Grimbacher
daraufhin gegen Anne Hörmann. Recht kurzen Prozess machte derweil Nina Dietmayer beim 3:0 mit
Anneliese Strobel. Da gab es nichts zu rütteln. Die richtige Taktik hatte Sarah Fendt beim folgenden
Sieg in drei Sätzen gegen Annette Akermann von Beginn an. Bereits vor den weiteren Einzeln des
Tages stand damit der Sieg für das Heimteam vorzeitig fest. Lange umkämpft war das Spiel
zwischen Viktoria Grimbacher und Anneliese Strobel, ehe sich die Gastspielerin mit 3:2 durchsetzte.
Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Völlig ungefährdet war dagegen der
Sieg von Nina Dietmayer gegen Anne Hörmann nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 10:12,
11:3, 11:7 nicht verloren. Nichts auszurichten hatte hingegen am Nachbartisch Viktoria Grimbacher
bei ihrem 0:3 gegen Annette Akermann. Das Ergebnis vor dem anstehenden Schlusseinzel zeigte
somit ein 7:2. Beim 3:0-Erfolg gelang es Sarah Fendt die Gastspielerin Anneliese Strobel in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Durch diesen Sieg hat der TSV Balzhausen nun 2 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 0 Unentschieden
auf dem Konto, während der SV Mindelzell II nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 2:2
als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die
beiden Teams nun gegen den Post SV Augsburg II (TSV Balzhausen) bzw. gegen die SpVgg
Langenneufnach II (SV Mindelzell II).

 Statistik:
 TSV Balzhausen

Doppel: Fendt / Dietmayer 1:0 
Einzel: S. Fendt 3:0, N. Dietmayer 3:0, V. Grimbacher 1:2 
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 SV Mindelzell II
Doppel: Akermann / Strobel 0:1 
Einzel: A. Akermann 1:2, A. Hörmann 0:3, A. Strobel 1:2


